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Herausforderndes Geschäftsjahr
RWG Groß Lessen–Diepholz: Wahlen und Würdigung zweier Arbeitsjubilare

triebsklima, beides sei bei der
RWG gegeben. Witte und
Klussmann würden die Raiff-
eisen-Warengenossenschaft
als „ihr Unternehmen“ emp-
finden, hätten durch ihre Ar-
beit wesentlich zum Erfolg
des Unternehmens beigetra-
gen.
Lars Witte aus Wehrbleck

fing am 2. März 1998 als Lkw-
Fahrer bei der Genossen-
schaft an. Seit 25 Jahren steu-
ert er einen 470 PS starken Si-
lo-Tankwagen, mit dem er
Futtermittel auf landwirt-
schaftliche Höfe transpor-
tiert. Siemering: „Eine Milli-
on Kilometer – mal so hoch-
gerechnet – hat er in dieser
Zeit hinter sich gebracht sei-
ne Arbeit immer sehr gewis-
senhaft, ordentlich und
pünktlich ausgeführt. Du bist
aus unserem Betrieb nicht
mehr wegzudenken. Wir
sind froh dich an Bord zu ha-
ben und hoffen, dass du noch
viele Jahre bei uns bleibst.“
Reiner Klussmann aus Su-

lingen nahm seine Tätigkeit
in Groß Lessen am 1. Juli
1998 als Lkw-Fahrer im
Werkfernverkehr auf. „Er hat
in diesen 25 Jahren immer
pünktlich, rechtzeitig und ge-
wissenhaft so manche Tonne
Futtermittel und Getreide
von A nach B befördert. Jedes
Jahr 90000 bis 100000 Kilo-
meter auf Autobahnen, Land-
und Bundesstraßen, rund 2,5
Millionen Kilometer, immer
im Stress. Dies hat ihm nie
viel ausgemacht, im Gegen-
teil: Die Arbeit hat ihm im-
mer Spaß gemacht. Du warst
ein ausgeglichener und fröh-
licher Mitarbeiter und Kolle-
ge. Man konnte sich immer
auf dich verlassen.“ Kluss-
mann ist seit dem 1. Juli 2023
Rentner, steht der RWG als
„Ersatzfahrer“ zur Verfü-
gung. „Wir sind froh und
stolz, dich weiterhin an Bord
zu haben.“
Beide Jubilare erhielten die

silberne Ehrennadel des Ge-
nossenschaftsverbandes –
Verband der Regionen.

aus, wiedergewählt wurden
Rena Ohrdes und Tim-Ole
Glozober (beide Sulingen) so-
wie Lars Siemering (Kolonie
Rathlosen). Neu in den Jung-
beirat wählten die Mitglieder
Henrik Logemann aus Sulin-
gen.
Vorstandsvorsitzender

Frank Siemering zeichnete
für 25-jährige Firmenzugehö-
rigkeit Lars Witte und Reiner
Klussmann aus. Mitarbeiter,
die motiviert sind und sich
im Unternehmen wohlfüh-
len, seien ein hohes Betriebs-
kapital. Voraussetzung dafür
sei ein harmonisches Be-

stand.
Jeweils einstimmig erfolg-

ten die Wahlen. Als Vor-
standsmitglieder bestätigte
die Versammlung Frank Sie-
mering (Kolonie Rathlosen)
und Hans-Heinrich Schier-
holz (Hassel), als Aufsichts-
ratsmitglieder Bernd Oehl-
mann (Heede) und Eike-
Christian Keller (Klein Les-
sen). Neu in den Aufsichtsrat
gewählt wurde Sven Gödeker
aus Brümmerloh. Aus dem
Jungbeirat schied, wegen Er-
reichens der satzungsgemä-
ßen Altersgrenze, Hauke
Meyer-Husmann (Sulingen)

anschaffung eines Silo-Sattel-
aufliegers. Das Eigenkapital
beläuft sich auf rund 5,8 Mil-
lionen Euro. Die Versamm-
lung folgte einstimmig dem
Vorschlag von Vorstand und
Aufsichtsrat über die Verwen-
dung des Bilanzgewinns. Da-
raus erhalten die 515 Mitglie-
der eine Dividende in Höhe
von sechs Prozent auf das ein-
gezahlte Geschäftsguthaben.
Am 30. Juni 2023 waren 52

Mitarbeiter bei der RWG be-
schäftigt, darunter 16 Kraft-
fahrer und sechs Teilzeitkräf-
te. Ferner gehören drei Aus-
zubildende zum Personalbe-

Groß Lessen – Das Geschäfts-
jahr 2022/2023 hat die Raiff-
eisen-Warengenossenschaft
Groß Lessen–Diepholz er-
folgreich abgeschlossen, bi-
lanzierte Geschäftsführer
Carsten Leymann jetzt bei
der Generalversammlung im
Groß Lessener Gasthaus Hus-
mann, die stellvertretender
Aufsichtsratsvorsitzender
Bernd Oehlmann leitete.
Der Gesamtumsatz erhöh-

te sich laut Pressemitteilung
der RWG preisbedingt um
18,4 Prozent gegenüber dem
Vorjahr auf rund 108 Millio-
nen Euro. Mengenmäßig be-
trachtet wurden im Berichts-
jahr insgesamt 177800 Ton-
nen umgeschlagen, das ent-
spricht einer Steigerung um
rund 6,8 Prozent. „Die Ge-
schäftsfelder, in denenwir tä-
tig sind, waren direkt oder in-
direkt – so wie die gesamte
Wirtschaft – von den Auswir-
kungen des Ukraine-Krieges
betroffen“, stellte Leymann
fest. „Hohe Preise, knappe
Warenverfügbarkeit und ge-
störte Lieferketten führten zu
enormen Herausforderun-
gen. Hinzu kamen einge-
schränkte Logistikkapazitä-
ten und Fahrermangel.“ Den-
noch konnte der geplante
Umsatz für das Geschäftsjahr
2022/2023 laut Leymann na-
hezu eingestellt werden.
Hauptumsatzträger seien
nach wie vor die landwirt-
schaftlichen Artikel mit ei-
nem Anteil von 62,7 Prozent
am Warenumsatz, das Ener-
giegeschäft mache rund 35,8
Prozent aus.
Im Jahresabschluss der

RWG wird das Sachanlage-
vermögen zum 30. Juni mit
einem Bilanzwert in Höhe
von rund fünf Millionen Euro
ausgewiesen. Das Investiti-
onsvolumen lag mit rund ei-
ner Million Euro deutlich
über dem Niveau des Vorjah-
res. Investiert wurde in den
Neubau einer Palettenhalle
am Standort inWagenfeld, in
den Anbau von Lagerboxen
in Rehden und in die Ersatz-

Ehrung der „silbernen“ Jubilare: Carsten Leymann mit Brigitte und Reiner Klussmann, Corin-
na und Lars Witte, Frank Siemering und Susanne Nackenhorst (von links).

Nach den Wahlen: Henrik Logemann, Bernd Oehlmann, Hans-Heinrich Schierholz, Lars Sie-
mering, Sven Gödeker, Frank Siemering, Susanne Nackenhorst, Eike-Christian Keller und
Geschäftsführer Carsten Leymann (von links). FOTOS: RWG GROSS LESSEN–DIEPHOLZ

DRK Kirchdorf:
Bingo, Lesung

und Theaterfahrt
Kirchdorf – „Im neuen Jahr ha-
ben wir gleich einiges für un-
sere Mitglieder – und natür-
lich auch alle anderen Inte-
ressierten – im Angebot“,
wirbt der DRK-Ortsverein
Kirchdorf in einer Mitteilung
für seine Veranstaltungen.
Für Dienstag, 6. Februar, ist
der Bingo-Nachmittag im
Kirchdorfer Dorfgemein-
schaftshaus geplant. „Wir
starten um 14.30 Uhr mit ei-
nem Kaffeetrinken, bevor es
mit dem Bingo losgeht“,
heißt es seitens des Ortsver-
eins. Anmeldungen nimmt,
bis zum 1. Februar, Christine
Kemmann (Tel. 04273/
962820) entgegen.
Am Freitag, 16. Februar, ist

Autorin Wiltrud Zumwalde
aus Damme zu Gast. Sie stellt
ihr Buch „Wann holst du Ma-
ma?“ vor. Darin schreibt sie
über ihre Erfahrungen bei
der Begleitung ihrer pflege-
bedürftigen Eltern, über ihre
Gefühle und Zweifel in dieser
Zeit. Die Lesung beginnt um
15.30 Uhr mit einem Kaffee-
gedeck im „Café Klön-
schnack“. Der Kostenbeitrag
pro Person – Lesung, Kaffee,
Kuchen – beläuft sich auf
zehn Euro (Anmeldung und
weitere Infos im Café, Tel.
04273/1067.
Zur dritten Veranstaltung

geht es per Bus: Ziel ist am
Sonntag, 10. März, das Wey-
her Theater. Geboten wird
das Stück „Runter zum Fluß“
als Nachmittagsvorstellung,
anschließend essen die Teil-
nehmer gemeinsam zu
Abend. Für die Anmeldungen
(bis zum 20. Februar) und
weitere Informationen ist
Christine Kemmann unter
Tel. 04273/ 962820 zu errei-
chen.

Wiltrud Zumwalde liest auf
Einladung des DRK.

Jahresbester
Skatspieler:

Wilhelm Borchers
Sudwalde/Affinghausen – Der
Sudwalder Skatclub „Reiz
mich mal“ zog jetzt Bilanz:
Der Kassenbericht des Jahres
2023 schließt mit einem klei-
nen Überschuss ab. Die Vor-
standsmitglieder – Dietrich
Kothrade, Wilhelm Borchers
und Günther Kastens – wur-
den auf Antrag einstimmig
wiedergewählt. Neuer Kas-
senprüfer ist Fritz Husmann.
Vereinsmeister 2023 wurde
Georg Kiffer vor Jürgen Brune
und Günther Kastens. Die
Jahresbestenliste führt Wil-
helm Borchers an, vor Die-
trich Kothrade und Georg Kif-
fer. Die Versammlung legte
fest, dass die Übungsabende
künftig alle zwei Wochen,
freitags in den geraden Kalen-
derwochen, stattfinden. Be-
ginn ist um 19 Uhr im Ju-
gend- und Sporthaus in Af-
finghausen. An die Jahres-
hauptversammlung im Gast-
haus Bensemann schlossen
sich ein Imbiss und ein
Übungsabend an. sis/r.

Kosten steigen, nun auch die Beiträge
Schützenverein Strange-Buchhorst feiert erstmals an einem Freitag und Samstag Schützenfest

neut. Neuer Kommandeur ist
Henning Kunst, Merle Nie-
meyer ist neue stellvertreten-
de Schriftführerin. Marco
Wacker ist nun Ehrenkom-
mandeur. Die Schießwarte
Bernd Dammeier, Malte
Wiegmann, Karen Kunst und
Herbert Schwenker berichte-
ten über schießsportliche Er-
folge – bis hin zu Teilnahmen
an Deutschen Meisterschaf-
ten. Vereinsmeister sind Ka-
ren Kunst (Damen) Uwe Lüde-
ke. (Herren) und Herbert
Schwenker (Senioren).
Ein Novum gilt für das

Schützenfest: Erstmals wird
es an einem Freitag und
Samstag, 7./8. Juni, statt
Samstag und Sonntag gefei-
ert. Die versammelten Schüt-
zen und Festwirt Jens Fischer
einigten sich darauf, die
Neuerung in diesem Jahr als
Testlauf zu werten. Malte
Wiegmann warb für einen
Besuch beim „2. offenen
Dartturnier“, zu dem für
Samstag, 10. Februar, nach
Strange eingeladenwird. Den
Kohlmarsch des Vereins stell-
te Karen Kunst vor, unter-
wegs sind die Schützen am
25. Februar. sis

Strange – „Die Kosten steigen
überall so, dass wir um eine
Beitragserhöhung nicht um-
hinkommen“: Präsident
Klaus Ahlers erklärte die
Sachlage gewohnt lapidar. 80
Mitglieder des Schützenver-
eins Strange-Buchhorst vo-
tierten im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung ein-
stimmig für die neuen Beiträ-
ge. Die Kasse ist übrigens aus-
geglichen, wurde berichtet.
Wahlen waren notwendig,
denn als Kommandeur
schied Marco Wacker aus
und die stellvertretende
Schriftführerin Sabrina Dam-
meier kandidierte nicht er-

Geehrte: Präsident Klaus Ahlers mit Wanda Bollhorst, Helga Fangmann, Hilde Goldmann,
Helga Schwenker, Irmgard Hartkamp und seiner Stellvertreterin Corinna Witte (von links).

Die Vereinsmeister Herbert Schwenker, Uwe Lüdeke und Ka-
ren Kunst (Mitte, von links, mit Urkunden) sowie die Schieß-
sportleiter Malte Wiegmann (rechts) und Bernd Dammeier
(links). FOTOS: SV STRANGE-BUCHHORST

Neue Schriftwartin ist Merle
Niemeyer (rechts), hier mit
Vorgängerin Sabrina Dam-
meier.

Ehrungen
25 Jahre Mitglied: Stefan
Rohlfs (wird nachgeholt)
50 Jahre Mitglied: Wanda
Bollhorst, Helga Fangmann,
Hilde Goldmann, Helga
Schwenker und Irmgard Hart-
kamp, Gründungsmitglieder
der Damenschießgruppe (es
fehlten Anni Wiegmann,
Christel Meyer, Renate
Helms)


